
Aus dem Zentralvorstand

Z e n t r a l v o r s t a n d F M H

… Beat Bumbacher als Nachfolger von Jacques
Weidmann zum Leiter Tarifdienst gewählt; 

… den Geschäftsbericht der FMH Services sowie
den neuen Verwaltungsrat zur Kenntnis ge-
nommen. Neu im Verwaltungsrat vertreten
sind D. Campus Souche (GE), S. Bradke (SG),
V. Liguori (TI), T. Paly (ZG) und als Präsident,
M. Giger (ZH), Delegierter der FMH;

… entschieden, den Auftrag für die Ausführung
der Health Professional Card an die Swisscom
zu vergeben;

… beschlossen, E. Gähler als FMH-Vertreter in
die SMEDREC-Kommission (Swiss Medical
Rescue Commission) zu wählen; die FMH
wird bereits durch Y. Guisan im Trägeraus-
schuss vertreten; 

… die von der Ärztekammer im Mai 2007 an-
genommenen und jetzt redaktionell über-
arbeiteten Fassungen der Statuten der FMH,
der Geschäftsordnung sowie des GPK-Regle-
ments (Geschäftsprüfungskommission) am
23. August 2007 in Kraft gesetzt;

… die FMH-Position betreffend die neue AHV-
Versichertennummer gutgeheissen; darin
spricht sich die FMH klar gegen den Vorschlag
des Bundes aus, die neue AHV-Versicherten-
nummer in Kombination mit der Versicher-
tenkarte zu verwenden;

… O. Kappeler und M.-C. Peter in die ständige
Delegation der PVK (Paritätische Vertrauens-
kommission TARMED) gewählt; als Stellver-
treter wurde F. Muggli bestimmt;

… die Information zum Halbjahresreporting zur
Kenntnis genommen;

… zur Kenntnis genommen, dass die OdASanté
(Nationale Dachorganisation der Arbeitswelt
Gesundheit) die FMH – auf Antrag der Ärzte-
kammer vom Mai 2007 – als Gesundheits-
organisation anerkennen will; bezüglich Sitz-
verteilung im Komitee soll noch Ende Sep-
tember ein Beschluss gefasst werden;

… beschlossen, sich an der Trägerschaft für eine
Berufsprüfung mit einem eidgenössischen
Fachausweis für die MPA (medizinische Pra-
xisassistentin) zu beteiligen;

… beschlossen, im Rahmen der Schweizerischen
Stiftung für medizinisch-biologische Stipen-
dien das Forschungsprojekt von Christian
Toso zu unterstützen; Thema der Arbeit ist:
«Transplantation d’îlots de Langerhans; amé-
liorer et suivre par radiologie l’implantation
et sa survie»;

… die Meinung mit der FMCH (Foederatio
Medicorum Chirurgicorum Helvetica) geteilt,
dass grundsätzlich keine weiteren privat-
rechtlichen Facharzttitel geschaffen werden
sollen; 

… C. Karrer als FMH-Vertreterin in die verschie-
denen Arbeitsgruppen des Bundesamts für
Statistik sowie in die Prüfungskommission der
Medizinischen KodiererInnen gewählt;

… beschlossen, das Positionspapier «Revision
Analysenliste» mitzuunterzeichnen; darin
geht es um eine gemeinsame Stellungnahme
sämtlicher Partner gegen die drohende Tax-
punktwertsenkung in der Analysenliste;

… die Stellungnahme «Reduktion des Vertriebs-
anteils gemäss KLV Art. 35a» zuhanden des
BAG (Bundesamt für Gesundheit) gutge-
heissen; darin spricht sich die FMH gegen eine
Abgeltungsreduktion in der Arzneimittel-
abgabe aus;

… beschlossen, gegen die gemäss UVG-Revision
mögliche Tätigkeitsausweitung der SUVA Stel-
lung zu nehmen;

… das Antwortschreiben an die Swissmedic be-
treffend Leitfaden «Gute Praxis zur Aufbe-
reitung von sterilen Medizinprodukten –
Sterilisation in Arzt- und Zahnarztpraxen und
weiteren Gesundheitseinrichtungen» gutge-
heissen; darin schlägt die FMH dringend
die Durchführung eines Health Technology
Assessment sowie eine Kosten-Nutzen-Ana-
lyse vor und lehnt den Leitfaden, wie er von
Swissmedic vorgeschlagen wird, ab;

… zwei neue Mitarbeiterinnen des Generalsekre-
tariates kennengelernt. Jacqueline Boillat hat
am 3. September 2007 ihre Tätigkeit im Vor-
standssekretariat aufgenommen. Iris Stucki
unterstützt seit dem 2. August die Abteilung
DDQ.
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An seiner August-Sitzung hat der Zentralvorstand der FMH…


